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Antrag auf Anerkennung der Stadt Schortens als "staatlich 
anerkannter Erholungsort" 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die vorbereitenden Maßnahmen für den Antrag auf 
Anerkennung der Stadt Schortens als „staatlich anerkannter Erholungsort“ einzulei-
ten und anschließend den entsprechenden Antrag beim Land Niedersachsen zu 
stellen. 
 
Begründung: 
 
Der TGM hat beantragt, die Voraussetzungen zur Anerkennung der Stadt Schortens 
als „staatlich anerkannter Erholungsort“ zu prüfen und etwaige Kosten zu ermitteln 
(s. auch VA vom 18. 03. 2008, TOP 11). 
 
Die Verwaltung hat dementsprechend Gespräche mit dem Land Niedersachsen als 
Bewilligungsbehörde und Herrn Prof. Dr. Luft als Lehrbeauftragtem im Studiengang 
Tourismuswirtschaft an der FH Wilhelmshaven geführt. Ergebnis ist, dass die Stadt 
Schortens das Potential hat, die Anerkennung als „staatlich anerkannter Erholungs-
ort“ zu erlangen. Es sind jedoch noch einige vorbereitende Maßnahmen hierzu erfor-
derlich (u. a. die Einrichtung eines vom DTV – Dt. Tourismusverband – anerkannten 
I-Punktes, ein für den Tourismus attraktives „Angebotspaket“, ein Gutachten über die 
Luft-/Klimaverhältnisse und ein Nachweis über flächendeckende Schädlingsfreiheit). 
 
Die Kosten für die begleitenden Maßnahmen bzw. die Nachweise und Gutachten 
belaufen sich auf ca. 15.000 Euro. Diese könnten in den Haushaltsjahren 2008 und 
2009 aus dem laufenden Etat bestritten werden. Sollte der Fachbereich Marketing 
mit den vorbereitenden Maßnahmen ab August/September dieses Jahres beginnen, 
wird die Anerkennung bis zum Sommer 2009 für realistisch gehalten. Die Verwaltung 
schlägt vor, so zu verfahren.  


